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Hallo Ihr Lieben, 

 

zum Jahresende erhaltet Ihr nochmal ein paar Informationen von uns. Es folgen: 

• Berichte zur DMM und zum Online-Wettbewerb 

• eine Erklärung zu den Beschlüssen der letzten (außerordentlichen) MGV hinsichtlich der Rangliste 

• eine Aufstellung über die Ansprechpartner im DDV nebst Kontaktmöglichkeiten 

• KEINE Nachrufe, sondern zur Abwechslung 2 positive Meldungen 

• und ein Bericht vom letzten Schiedsrichter-Seminar 

 

Im zweiten Anhang des Newsletters stellt die Familie Trojan ihre neue Version von „Doublehead Kids“ vor, 

vielleicht sucht ja jemand noch ein Weihnachtsgeschenk       

 

 

DMM 2021 - Finalwochenende 

Die DMM ist der einzige DDV-Wettbewerb, der dieses Jahr stattfinden konnte. Endlich wieder ein Live-Event! 

Ich habe mich sehr auf dieses Wochenende gefreut, auch wenn ich „nur“ als Spielleiter und Schiedsrichter vor 

Ort war. 

Vielen Dank an den Ausrichter MO K92, es war ein sehr schönes Wochenende. Und danke auch an alle 

Teilnehmer die sich sehr diszipliniert an die geltenden Corona Regeln gehalten haben. 

Im Halbfinale sind die Götter in Gruppe 1 von Anfang an mit Kurs Finale losmarschiert und waren mit 225 

Punkten auch nicht aufzuhalten. Die Mainzer lagen nach 2 Runden auf Platz 4, haben dann ihre halbe 

Mannschaft ausgewechselt und konnten so in der letzten Runde noch Platz 2 erkämpfen.  

In Gruppe 2 waren alle deutlich näher beisammen, schließlich gewannen die Bottroper die Gruppe. Die erste 

Mannschaft der Hamburger konnte sich schlussendlich knapp vor SU MOBU für das Finale qualifizieren. 

Das kleine Finale am Sonntag hat der Gastgeber aus Karlchen dann für sich entscheiden können. Im großen 

Finale haben die Bottroper sich ab Runde 1 an die Spitze gesetzt und diese auch nie wieder aus der Hand 

gegeben. Nach Runde 3 hatten sie sage und schreibe 228 Punkte Vorsprung vor dem Zweitplatzierten. Sie 

haben somit die DMM 2021 souverän gewonnen, und das obwohl sie sich im Viertelfinale den allerletzten 

Platz für das Finalwochenende gesichert hatten (zweitbester Drittplatzierter) und eigentlich gar nicht wirklich 

geglaubt hatten, dass es für das Finale reichen wird. Die Mainzer haben noch mal die Taktik vom Vortag 

versucht, aber diesmal war der Rückstand zu groß, die beiden eingewechselten konnten nur noch für Platz 3 

hinter den Göttern sorgen.  

Herzlichen Glückwunsch an Sascha Hantschel, Michael de Kok, Daniel Jöns, Ralf Schmidt und Kai Schöler zum 

Gewinn der DMM 2021. Dieses war nach 2014 der zweiter DMM Sieg der Bottroper. 

Die Einzelwertung war hart umkämpft, schließlich konnte aber Markus (Ossi) Scholten sich nach seinem Sieg 

2019 zum zweiten Mal in Folge durchsetzen. Auch dazu herzlichen Glückwunsch! 

 



Die Top Ten der Einzelwertung: 

Platz Name Vorname Mannschaft SP RD Schnitt 

1 Scholten Markus GÖ TTER 301  16  18,813  

2 Kraft Akim MZ DR II 261  16  16,313  

3 Jöns Daniel BOTDKC 216  16  13,500  

4 Schewe Philipp GÖ TTER 208  16  13,000  

5 Schmitz Elmar SU MOBU 200  16  12,500  

6 Frost Dieter MO K92 I 139  9  15,444  

7 L'hoest Wilko MZ DR / DA JA80 135  8  16,875  

8 Hegewald Jörg SU MOBU 133  16  8,313  

9 Kerkmann David D  DRAD 126  4  31,500  

10 Lauterbach Frank HB EBDC / OL 1ODC 116  16  7,250  

 

Verena Vonrüden als Spielleiterin des DDV 

 

Online Doppelkopf Wettbewerb: 

Wir haben im April einen plattformübergreifenden Online Doppelkopf Wettbewerb ins Leben gerufen. Anfangs 

wurde sehr viel gespielt, danach wurde es weniger, wohl auch weil deutlich mehr wieder am Tisch als nur 

online gespielt werden konnte. Gerade jetzt im Winter wird wohl wieder mehr online gespielt werden. Wir 

haben uns deshalb entschieden, den Wettbewerb auch nächstes Jahr weiter laufen zu lassen. 

Übersicht der einzelnen Monate: 

April:   157 Runden  37 Spieler*innen haben die Mindestrunden erreicht 

Mai:   198 Runden  53 Spieler*innen haben die Mindestrunden erreicht 

Juni:   71 Runden   15 Spieler*innen haben die Mindestrunden erreicht 

Juli:   37 Runden  14 Spieler*innen haben die Mindestrunden erreicht 

August:  22 Runden  9 Spieler*innen haben die Mindestrunden erreicht 

September: 38 Runden  13 Spieler*innen haben die Mindestrunden erreicht 

Oktober:  21 Runden  5 Spieler*innen haben die Mindestrunden erreicht 

 

Monatssieger: 

MONAT Name Vorname Verein Runden Punkte Schnitt 
April Schewe Philipp GÖ TTER 6 135             22,50  
Mai Ferfers Rolf F GUDE 6 204             34,00  
Juni Wittig Wolfgang H MAZO 6 56               9,33  
Juli Scholten Markus GÖ TTER 8 127             15,88  
August Scholten Markus GÖ TTER 6 150             25,00  
September Schewe Philipp GÖ TTER 6 175             29,17  
Oktober Rasche Karl-Heinz H MAZO 16 137               8,56  

 

 



Die aktuellen Top 5 der Jahreswertung (Stand 31.10.2021) 

Name Vorname Verein Runden Punkte Schnitt 

Schewe Philipp GÖ TTER 36 565       15,69  

Scholten Markus GÖ TTER 36 303 8,42  

Frieters Guido MO K92 49 384 7,84  

Mahnert Klaus-Thomas DA JA80 33 142 4,30  

Rasche Karl-Heinz H MAZO 129 311 2,41  
 

Für die Jahreswertung in diesem Jahr sind 45 Runden nötig, im nächsten Jahr dann 60 Runden. Um in die 

Monatswertung zu kommen, sind jeweils 6 Runden erforderlich. 

Verena Vonrüden als Spielleiterin des DDV 

 

Corona und die Folgen für die Rangliste des Deutschen Doppelkopf-Verbandes e. V. 

Die Rangliste des Deutschen Doppelkopf-Verbandes e. V. umfasst normalerweise zwei aufeinanderfolgende 

Kalenderjahre, in denen eine Mindestrundenzahl von 36 Runden (dies entspricht normalerweise 12 

Ranglistenturnieren) absolviert werden muss, um darin zu erscheinen.  

Aber was ist schon in diesen Zeiten normal? Daher hat die außerordentliche Mitgliederversammlung Anfang 

September 2021 folgende Regelung für die Übergangszeit entschieden: 

Die Wertung der Rangliste umfasst nicht die Jahre 2019 und 2020, sondern wird erweitert um die Jahre 2021 

und 2022. Das heißt, es gibt eine Ranglistenwertung, die wie geplant alle Ranglistenturniere aus 2019 sowie 

die folgenden Turniere aus den Jahren 2020 und 2021 und die noch kommenden Ranglistenturniere aus 2022 

umfasst. 

Datum Ausrichtender Verein 

18.01.2020 MH FUKS 

19.01.2020 DU ZHN 

01.02.2020 MO K92 

02.02.2020 WESDDRN 

08.02.2020 NOMBAZ 

09.02.2020 KS Obw 

01.03.2020 K  DC 

31.07.2021 M  DDul 

01.08.2021 M  WB 

 

Die Rangliste danach umfasst die Jahre 2020 bis 2023. Danach geht es - nach heutigem Stand - normal weiter. 

Für die Qualifikationen über die Rangliste zu den Regionalmeisterschaften und zur Deutschen 

Einzelmeisterschaft bedeutet dies: 

• Für die Regios 2022 und die DEM 2022 sind die Spieler über die Rangliste qualifiziert, die sich über die 

Abschluss-Rangliste 2018/2019 qualifiziert hatten. 

• Für die Regios 2023 und die DEM 2023 sind die Spieler über die Rangliste qualifiziert, die sich über die 

Abschluss-Rangliste 2019-2022 qualifizieren werden. 

• Für die Regios 2024 und die DEM 2024 sind die Spieler über die Rangliste qualifiziert, die sich über die 

Abschluss-Rangliste 2020- 2023 qualifizieren werden. 



Die Bundesländerwertung wird bis zum 31.12.2021 ausgesetzt, danach wird sie - nach heutigem Stand - wieder 

ausgespielt. 

Für die Qualifikationen über die Bundesländerwertung zur Deutschen Einzelmeisterschaft bedeutet dies: 

• Für die DEM 2022 sind die Spieler über die Rangliste qualifiziert, die sich über die 

Bundesländerwertung 2019 qualifiziert hatten. 

• Für die DEM 2023 sind die Spieler über die Rangliste qualifiziert, die sich über die 

Bundesländerwertung 2022 qualifizieren werden. 

Katja von der Warth (Vorsitzende) und Verena Vonrüden (Spielleiterin) 

 

Da es für Euch und auch für uns einfacher ist, wenn alle Mails direkt beim richtigen 

Ansprechpartner ankommen, hier eine Übersicht der Mail Adressen:  

bundesliga.ddv@doko-verband.de  

Alle Anfragen bzgl. Bundesliga und der Qualifikation zur Bundesliga  

dokoshop.ddv@doko-verband.de 

Bestellungen von Materialien aus dem Doko-Shop  -  am besten aber über das Formular auf der Homepage 

ehrenrat.ddv@doko-verband.de  

Alle Anfragen an den Ehrenrat  

ergebnisse.ddv@doko-verband.de  

Meldung der Ergebnisse von Ranglistenturnieren  

ergebnisse-onlinewertung.ddv@doko-verband.de 

Anmeldung zum Doppelkopf Online Wettbewerb, Ergebnismeldung vom Doppelkopf Online Wettbewerb 

oeffentlichkeit.ddv@doko-verband.de  

Allgemeine Anfragen, Artikel für den Newsletter   

regeln.ddv@doko-verband.de  

Alle Anfragen rund um das Thema Regeln und Schiedsrichterseminare  

schatzmeister.ddv@doko-verband.de  

Alle Anfragen bzgl. der Beitragszahlungen  

spielleiter.ddv@doko-verband.de  

An-, Um- und Abmeldung von Mitgliedern und Vereinen, Anmeldung zur DEM, Regio und DMM, alle Anfragen 

bzgl. Nachrückplätzen für die Regio und die DEM, Anmeldung von Ranglistenturnieren, Fragen zum Thema 

Rangliste und zur Bundesländerwertung  

vorsitzender.ddv@doko-verband.de  

Anträge der Vereine für die MGV, allgemeine Anfragen  

webmaster.ddv@doko-verband.de  

Alle Anfragen und Anregungen rund um die Homepage  
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Die versprochenen guten Nachrichten 

Trotz (oder wegen?) Corona haben sich in letzter Zeit zwei Pärchen gefunden und den Bund fürs Leben 

geschlossen. 

 

Schon im letzten Jahr hat Melissa Schmoll (jetzt Dinslaken) ihren langjährigen Freund Timo geheiratet. 

Zunächst nur standesamtlich – die kirchliche Hochzeit mit großer Feier musste dieses Jahr zwar nochmal um 3 

Monate verschoben werden, konnte dann aber doch noch stattfinden. 

 

 
 

 

 

 

 



Ganz aktuell gab es sogar noch eine DDV-interne Hochzeit. Jennifer Kosanke (jetzt Magerstedt) und Stefan 

Magerstedt haben sich beim Doppelkopf kennen- und lieben gelernt und dies nun besiegelt  

 

 
 

 



 

Schiedsrichter sein ist leicht, es werden dagegen schwer! 

Wir erleben gerade durchwachsene Zeiten. Dokolose Zeiten unter Coronabedingungen. Die Mitglieder werden 

weniger und die Regelkenntnisse verblassen. Ich merke es ja auch bei mir, dass ich bei selteneren Fehlern 

regeltechnisch wackeliger werde. 

Da sitze ich also Anfang Juli gemütlich auf meiner Couch im trauten Heim und telefoniere mit Jörg Hegewald 

als wir im Laufe des Gesprächs auf die Idee kommen, da vier Hegewalds Interesse zeigen, ein 

Schiedsrichterseminar durchzuführen. Ort: Weilerswist, im Wohnzimmer der Hegewalds. 

Die Rahmenbedingungen waren schnell abgesteckt. Vom West-Vertreter der Regelkommission (Ossi) gab’s 

grünes Licht, dass ich in seinem Revier wildern darf. Eine Einladung wurde auch gleich gebastelt und dank Tims 

Unterstützung auf die Homepage des DDV gestellt.  

Wir dachten, da kommen noch so zwei bis drei Interessierte dazu. Denkste … 

Ab sich dann Teilnehmer Numero 10 angemeldet hatte, fing Jörg zum Stöhnen an, weil es jetzt kuschelig in 

seinem Wohnzimmer werden würde. Bei Nr. 11 wurde aus dem Stöhnen ein Röcheln und bei 12 angemeldeten 

Anwärtern haben wir dann Schluss gemacht. Am Vorabend des Seminars kam dann noch eine Absage, so dass 

es am Ende doch „nur“ elf Teilnehmer waren. Von Rostock bis Freiburg und von Jever bis Frankfurt wurde 

angereist. 

Ich hatte alle vorab per Mail als Seminaristen begrüßt, mit Unterlagen überschüttet und vorgewarnt. Ohne 

Fleiß kein Preis! Die Prüfungen der letzten beiden Seminare zusammengerechnet hatten bloß 6 von 19 

Kandidaten bestanden! Das ist nur knapp ein Drittel! 

Als Schiedsrichterguru steht mir eine Assistentin zu. Deshalb nahm ich Eva am Freitag mit gen Norden. 

Standesgemäß holte Jörg uns vom Kölner Hauptbahnhof ab. Naja, das Auto hätte etwas bedarfsgerechter sein 

können, nicht so eine Familienkutsche ... sei’s drum! 

Am nächsten Morgen ging’s dann um 10 Uhr los, ohne dass ich zuvor einen Kaffee ans Bett serviert bekommen 

hatte … (heul) … Tatsächlich standen diverse Getränke in der Wohnküche bereit und wir durften uns den 

ganzen Tag an Semmeln und dem kompletten Kühlschrank nach Herzenslust bedienen, von den Spaghetti 

Bolognese und dem Kuchen nebst Knabbereien rede ich jetzt gar nicht mehr. An dieser Stelle ein riesengroßes 

herzliches Dankeschön an die ganze Familie Hegewald für diese tolle Bewirtung und großzügige 

Gastfreundschaft. 

Zum Start gab es gleich mal einen Live-Fall, Nichtbedienen im 8. Stich. Die Falle darin: Das Spiel war bereits 

entschieden. Wie vorgehen? Was ist zu prüfen? Reihenfolge? Das steht natürlich alles in den 

Schiedsrichterhilfen, aber ich wollte sehen wie sich die angehenden Schiedsrichter in der Praxis schlagen. 

Schließlich rennt in diversen Sportarten auch keinen Regelwächter auf dem Platz herum und studiert die 

Statuten. Die Teilnehmer werden sich ganz sicher erinnern, an den  

„Z E R BER U S“ … 

Und so beschäftigten wir uns stundelang mit Turnierspielregeln, Schiedsrichterhilfen und zahlreichen 

Beispielen aus der Praxis. 



  

 

Gestärkt von einer Essenspause starteten wir wieder mit einem verzwickten Fall. Hochzeit an Position zwei. 

Der Aufspieler wurde von mir genötigt, den Fuchs aufzuspielen, statt eine seiner beiden Dullen. Der Hochzeiter 

wiederum übernahm mit Kreuzdame und spielte seinerseits anschließend ein schwarzes As mit RE … 

Im dritten Teil ging’s dann mit dem Fragenkatalog weiter, den alle vorab incl. Lösungen erhalten hatten. 

Endlich, gegen 17.30 Uhr konnte die abschließende Prüfung beginnen. 

Dass wir den ganzen Tag Regeln gepaukt hatten, merkte man daran, dass einige davon noch etwas ungeordnet 

durch so machen Kopf schwirrten. 

Zum Beispiel lautete eine der Prüfungsfragen: RE sagt SCHWARZ ab mit 9 Karten auf der Hand, die Gegenpartei 

erwidert mit 6 Karten auf der Hand „Kontra“ und erreicht 14 Punkte. Wie wird das Spiel gewertet? 

Die Antworten reichten von 6 bis 13 Punkten. Vier hatten das richtige Ergebnis. Es gab sogar die Idee eine 

„verfrühte Schwarzabsage“ zu reklamieren.  

Am Ende hatten fünf von elf Seminaristen das richtige Resultat: BESTANDEN! 



  

Andreas Birtigh, Jörg Hegewald, Günter Effen, Thorsten Engelhart und Felix Fritsch. 

Unseren herzlichen Glückwunsch den frisch gebackenen Schiedsrichtern! 

Einer der Teilnehmer – top vorbereitet – erreichte sagenhafte 96 von 100 möglichen Punkten im theoretischen 

Prüfungsteil – Hut ab! 

P.S. ein Foto der erfolgreichen Absolventen ist beigefügt (der hübsche Kerl links bin ich) 

P.P.S. Das korrekte Ergebnis der Prüfungsfrage ist 10 Punkte – habt ihr das auch? 

Albert Helmchen (Regelkommission) 

 

Ich hoffe, ihr seid jetzt gut informiert und wünsche ALLEN eine gesunde „staade“ Zeit und hoffe auf möglichst 

viele Begegnungen bei unserem Lieblings-Hobby im nächsten Jahr  

Tim Marx  für den Vorstand des DDV 

(in Vertretung von Sandy, die sich eine hochverdiente Kreuzfahrt in der Karibik gönnt…) 
 

 


